
Erster Preis für die „Helden“ der „Ernst Busch“

Beim 22. Theatertreffen deutschsprachiger Schauspielschulen überzeugte die Hochschule für 
Schauspielkunst „Ernst Busch“ mit einer herausragenden Leistung. Die Inszenierung „Helden“ 
wurde von der Jury mit dem 1. Preis, dem Vontobel-Preis ausgezeichnet. Dieser Preis der 
Familien-Vontobel-Stiftung Zürich dient der Förderung des Ensemblegedankens und ist mit 
10.000 € dotiert.
Das „Helden“-Ensemble (Atheer Adel, Jasna Fritzi Bauer, Antonia Bill, Andy Klinger, Christian 
Löber und Carl Niclas Rohrwacher - 3. Studienjahr Schauspiel HfS Ernst Busch) unter der Regie 
von Roscha A. Säidow (Regiestudentin der HfS Ernst Busch - 3. Studienjahr) erhielt die Ehrung 
für die spielerische Gesamtleistung. 
Die "Helden" sind letztmalig im Oktober 2011 im bat Studio Theater der Hochschule in Berlin zu 
sehen.

Seit 1990 trifft sich der Schauspielnachwuchs jährlich an einer der 18 teilnehmenden 
Hochschulen aus Deutschland, Österreich und der Schweiz zum Festival. Rund 200 Studierende 
zeigten in diesem Jahr in Hamburg vom 19. bis 25.Juni 2011 ausgewählte eigene Produktionen.
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